
Ausschreibung / Notice of Race

Scup 2012
Steirischer Cup der Fahrtensegler in der Klasse Beneteau First 35 mit Spinnaker

Termin

Veranstalter

Revier

Zulassung

Werbung

Bestimmungen/Regeln

Meldung

Registrierung und Vermessung

Wettfahrtkurse

Wertung

Titel und Preise

Dienstag 23.10. bis Donnerstag 25.10.2012

Nautic Club Austria (NCA) zusammen mit dem Yacht Club Biograd

Mittlere Adria, Kroatien

Für alle Wertungen sind die über den NCA charterbaren baugleichen Beneteau First 35
zugelassen. Die Boote werden bei der Vorbesprechung verlost Die Boote sind nach
offizieller Zulassung derzeit für 6 Personen zugelassen; damit ist auch die Anzahl der
teilnehmenden Segler beschränkt. Sollte sich eine offizielle Erweiterung für die
gesamte Flotte erwirken lassen, so wird entsprechend die maximale Segleranzahl
erlaubt.
Das Entfernen von Mobiliar und Ausrüstungsgegenständen ist unzulässig. Eigene Segel
dürfen nicht verwendet werden; die Verwendung von zusätzlichen eigenen Leinen ist
erlaubt, muß aber von der Wettfahrtleitung genehmigt werden.
Für die Wertung ‚Steirischer Landesmeister‘ müssen der Schiffsführer und insgesamt
mindestens die Hälfte der Crew ihren ordentlichen Wohnsitz zum Zeitpunkt der
Regatta in der Steiermark haben.
Alle Schiffsführer müssen die rechtlichen Voraussetzungen für das Führen von Jachten
in Kroatien erfüllen. Alle Boote sind gegen Haftpflichtschäden ausreichend versichert.

Über Verlangen der Veranstalter ist an geeigneten Stellen Werbematerial anzubringen;
sonstige Werbung ist nur mit Genehmigung des NCA erlaubt. Geeignete Stellen sind
der Bootsrumpf in einer Distanz von bis zu 20 % der Länge, gemessen vom Bug, der
Großbaum und das Achterstag.

Gesegelt wird nach den Wettfahrtregeln Segeln (WRS) der ISAF 2009 bis 2012, den
ISAF Regulations, der Wettfahrtordnung des ÖSV, den Segelanweisungen sowie dieser
Ausschreibung. Es gelten die Anti-Doping-Bestimmungen der Österreichischen Bundes-
Sportorganisation BSO.

Die Meldung erfolgt vorzugsweise über das online-Formular des NCA oder mit
Anmeldeformular per Post an das Sekretariat des NCA. Fristen für die Meldungen siehe
unter Termine.

Der Zeitpunkt der Registrierung ist unter Termine zu finden. Eine Vermessung entfällt,
da nur Beneteau First 35 Charter-Version zugelassen sind.

Gesegelt werden Kurse ohne Mindestlänge und ohne Zeitlimit, und zwar Dreiecks-
Kurse, Up-and-Down-Kurse sowie eine Navigationswettfahrt.

Es sind gesamt 7 Wettfahrten mit einem Streichresultat geplant, bei weniger als 4
gültigen Wettfahrten entfällt die Streichwertung. Der Titel ‚Steirischer Landesmeister‘
wird nur vergeben, wenn mindestens 3 gültige Wettfahrten durchgeführt werden und
mindestens drei Boote die Voraussetzungen für die Teilnahme an der Steirischen
Landesmeisterschaft erbringen. Die Gesamtwertung erfolgt nach dem Low-Point-
System WRS Anhang A. Die Navigationswettfahrt umfasst 2 Wertungen: eine nach der
Platzierung an der Zwischenwertungsmarke , die zweite entsprechend der Platzierung
der Gesamtwettfahrt (Änderung WRS Anhang A).

Grundsätzlich werden für das jeweils siegreiche Boot die Titel
-Steirischer Cupsieger 2012
- Steirischer Landesmeister Hochsee 2012
vergeben
Zusätzlich werden Preise in den Kategorien
- Wertung sämtlicher Dreiecks- und Up-and-Down-Wettfahrten
- Wertung der Navigationswettfahrt
- Bestes Damenboot (Schiffsführerin, max. 2 männliche Crew-Mitglieder)
- Bestes Jugendboot (Altersschnitt bis 25 Jahre, kein Crew-Mitglied über 35 Jahren)
- Bestes „Masters“-Boot (Altersschnitt über 50 Jahre, kein Crew-Mitglied unter 40
Jahren)
- Blaues Band
Der Veranstalter behält sich vor, diese und weitere Wertungen gemäß Startfeld
vorzunehmen.

Fernseh- und Presseaufnahmen

Obligates Veranstaltungspaket

Kautionsversicherung

Zahlungsmodalitäten

Ermäßigungen

Stornobedingungen

Haftung

Meldeschluss

Haftung

Termine

Programm

Sponsoren

Die Teilnehmer erklären sich einverstanden, dass von den teilnehmenden Jachten und
Personen auf dem Wasser und an Land Aufnahmen hergestellt und diese
uneingeschränkt in Bild und Ton verwendet werden dürfen.

Bootscharter € 1.750,- (20.-27.10.2012; inkl. Liegeplatzgebühr 20.-26.10.2012)
Regiebeitrag pro Boot € 500,- (Veranstaltungsdurchführung, Abgaben, Regattaleitung)
Regiebeitrag pro Crew bis 6 Personen € 360,- (3xFrühstück, Buffet,
Erinnerungsgeschenk)
Darin enthaltende Leistungen:
Bootscharter inkl. Endreinigung, Spinnaker, Transitlog,
Liegeplatzgebühren vom 20.-26.10.2012, Meldung bei Behörden,
Nenngeld an den kroatischen Veranstalter Yacht Club Biograd von HRK 100,- pro
Person.
Jury und Wettfahrtleitung mit Tagesergebnissen, Endergebnissen, Siegerehrung,
Veröffentlichungen in Presse und Internet
Frühstück am 23., 24. und 25.10.2012, Buffet zur Siegerehrung am 25.10.2012.

Eine Kaution von € 3.000,- ist bei Übernahme des Bootes zu hinterlegen. Eine
Versicherung dieser Kaution kann um € 200,- bei der Meldung über den NCA bestellt
werden.

Die Abgabe der Meldung verpflichtet in jedem Fall zu einer Anzahlung von € 500,-
innerhalb von 10 Werktagen. Der Rest ist bis 2.8.2012 zu bezahlen.

Boote, die bis zum 16.2.2012 ihre Anzahlung von € 500,- leisten, erhalten eine
Ermäßigung von € 150,- auf die Restzahlung.

Für bis zum 2.8.2012 stornierte Boote verfällt die Anzahlung von € 500,-
Für nach dem 2.8.2012 stornierte Boote fallen die gesamten Charterkosten sowie
anteilige Veranstaltungskosten von € 350,- an, sofern kein Ersatz gefunden werden
kann.

Die Teilnehmer segeln auf eigene Gefahr und eigenes Risiko (WRS4). Die Veranstalter
und alle mit der Regattaorganisation Betrauten haften nicht für Verluste, Schäden oder
Verletzungen, die an Personen, Jachten oder Sonstigem entstehen können. Dies gilt
am Wasser und zu Land.

Meldeschluß ist der 2.8.2012
Nachmeldungen sind unter Maßgabe freier Startplätze bis zum Ende der Registrierung
gegen Aufschlag von € 150,- pro Boot im Regattabüro vor Ort möglich.
Zusätzliche Informationen finden Sie unter http://www.nca.at/SCup

Die Teilnehmer segeln auf eigene Gefahr und eigenes Risiko (WRS4). Die Veranstalter
und alle mit der Regattaorganisation Betrauten haften nicht für Verluste, Schäden oder
Verletzungen, die an Personen, Jachten oder Sonstigem entstehen können. Dies gilt
am Wasser und zu Land.

19.01.2012 2000 Beginn der Meldung
16.02.2012 2000 Ende ermäßigte Meldung
02.08.2012 2000 Meldeschluss (Beginn Nachmeldung)
04.10.2012 2000 Verlosung
20.10.2012 1700 Bootsübernahme
21.-22.10.2012 1000 Training (geplant)
22.10.2012 1830 – 2030 Registrierung, danach Begrüßung
23.10.2012 0800 Briefing
23.10.2012 0930 Start erste Wettfahrt (geplant)
25.10.2012 1400 letztmöglicher Start
27.10.2012 0900 Bootsrückgabe

Dieser Auschreibung ist das Programm zum SCup 2012 beigeschlossen.

Der SCup 2012 wird von Suntours gesponsert.
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Programm

SCup 2012
Steirischer Cup der Fahrtensegler in der Klasse Beneteau First 35 mit Spinnaker

Der 29. SCup
MaDer Steirische Cup der Fahrtensegler, kurz SCup, wird 2012 zum 29. l

ausgetragen, hat dabei so manche Veränderung erfahren, blieb aber dem
ursprünglichen Geist immer treu: sportliche und faire Wettfahrten mit
gleichgesinnten Freunden.
Erstmals wird heuer mit der Einheitsklasse Beneteau First 35 – wie beim SCup
üblich nur in der Wertung ‚mit Spinnaker’ – um die besten Platzierungen gekämpft.
Trotz unterschiedlicher Stützpunkte kann die gesamte Flotte im Austragungsort
Marina Jezera auf Murter übernommen werden; Die Rückgabe ist in der jeweiligen
Stützpunktmarina Jezera/Murter bzw. Kastella/Split durchzuführen.
Der Ort der Schlussveranstaltung wird noch bekannt gegeben.

Train ing
Nach den äußerst positiven Rück-
meldungen zu den in den letzten Jahren
angebotenen Trainingstagen wird auch
für 2012 für die beiden Tage vor den
Wettfahrten dieses bewährte Training für
einen Unkostenbeitrag von € 100,-/Crew
organisiert.
Die Anmeldung zum Training erfolgt
gemeinsam mit der Meldung zum SCup.

Neuerungen 2012

Um den ersten Wettfahrttag, Dienstag, den 23.10.2012, voll nutzen zu können, erfolgt die Registrierung
und die Begrüßung mit gemütlichem Beisammensitzen am Vorabend.
Erstmals seit 2002 ist geplant, wieder eine Navigationswettfahrt auszutragen – der Startzeitpunkt wird von
der Wettfahrtleitung in Abhängigkeit von Wetterlage und weiteren Randbedingungen während der
Veranstaltung festgelegt. Der Kurs enthält bei etwa halber Strecke ein Wertungs-Gate. Wenn der volle Kurs
gefahren werden kann, wird zweifach gewertet: Start bis Wertungs-Gate und Start bis Ziel.

Neben den traditionellen Titeln der Gesamtwertung

„Steirischer Cupsieger 2012“
„Steirischer Landesmeister Hochsee 2012“

sollen weitere Preise vergeben werden:

- Wertung sämtlicher Dreiecks- und Up-and-Down-Wettfahrten
- Wertung der Navigationswettfahrt
- Bestes Damenboot
- Bestes Jugendboot (Altersschnitt bis 25 Jahre, kein Crew-Mitglied über 35 Jahren)
- Bestes „Masters“-Boot (Altersschnitt über 50 Jahre, kein Crew-Mitglied unter 40 Jahren)
- Blaues Band

Die Liegeplatzgebühren sind für alle Boote von der Übernahme am 20.10.2012 bis Freitag 26.10.2012 in
der Austragungsmarina im Paket inkludiert.

Wie aus der "Kvarner-Rallye" der "Steirische Cup der Fahrtensegler" wurde

Einheitsklasse seit 1988

Konsequenz zieht Spuren

Schon in den 1980-er Jahren veranstaltete die A&R-Crew des NCA jährlich eine Clubregatta für Mitglieder, die vor allem mit
Eigner-Booten bestritten wurde. Nach der ersten Club-Regatta im Jahr 1983 am Schwarzl Teich südlich von Graz, fanden die
Regatten in den folgenden Jahren im Kvarner, damals noch in Jugoslawischen Gewässern, statt. Es herrschten noch
lockerere Regeln als heute, was den Ambitionen der Teilnehmer keinen Abbruch tat und dem Spaß am Segeln sicher
förderlich war. In diesen Jahren hatte die Clubregatta den liebevollen Spitznamen "Kvarner Rallye".

Der 5. SCup 1988 wurde erstmals in Murter mit einer größeren Zahl Elan 31 durchgeführt und als 1. Steirische Hochsee
Meisterschaft ausgeschrieben. Die Boote wurden unter den teilnehmenden Mannschaften verlost: Einheitsklasse mit
gleichen Chancen! Schon beim ersten Versuch meldeten sich 20 Crews! In den Folgejahren war das Teilnehmerfeld immer
durch die Anzahl der verfügbaren Boote begrenzt, und Restplätze heiß begehrt. 1989 gab es die erste Damenwertung.
In den unsicheren frühen 90-er Jahren fielen 2 SCups kriegsbedingt leider aus; erst im Jahr 1993 wurde der 9. SCup wieder
im Kvarner vor Cres abgehalten. Mit der Normalisierung der Lage wurde die Regatta in den Pasmanski Kanal verlegt; seit
1997 pendelte die Anzahl der teilnehmenden rews immer zwischen 30 und 40.

Der zunehmende Jachttourismus in Kroatien hat dazu geführt, dass zunehmend Boote zur vermeintlich sichereren
Handhabung mit Rollsegel ausgestattet wurden. Darunter waren leider auch die für den SCup charterbaren ELAN 333-
Flotten.
Sicher nicht ausschließlich, aber dennoch auch durch die konsequente Ausrichtung des SCups auf Sportlichkeit nahm die
Zahl der Befürworter sportlicher Boote zu; diese gesteigerte Nachfrage führte zu eigenen Regattaflotten in der Adria, wie
auch der seit 2009 eingesetzten ELAN 340. – b Bedingt durch die Größe der verfügbaren Flotte musste das Teilnehmerfeld ab
dann leider auf maximal 20 Crews reduziert werden.

Samstag 20.10.2012

Sonntag 21. 10.2012

Montag 22.10.2012

Dienstag 23.10.2012

Mittwoch 24.10.2012

Donnerstag 25.10.2012

Freitag 26.10.2012

Samstag 27.10.2012

Bootsübernahme: Jezera ab 1700

Training ab 1000

Training ab 1000
Registrierung 1830 – 2030
anschließend Begrüßung

Frühstück 0700 bis 0830
Briefing: 0800
Start zur ersten Wettfahrt 0930
geplant

Frühstück 0700 bis 0830
weitere Wettfahrten

Frühstück 0700 bis 0830
weitere Wettfahrten
Letztmöglicher Start 1400
anschließend Siegerehrung und Buffet

Freier Segeltag (Überstellung der
Boote in die Stützpunktmarinas Jezera
bzw. Kastela)

Bootsrückgabe 0900

Programm geplant
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Der Scup 2012 wird gesponsert von:


